
Der Weg zu COP 15 –
die EU als treibende Kraft 

Präsentation der Klimaarbeit der Union während
der schwedischen EU-Ratspräsidentschaft

1. Juli – 31. Dezember 2009



Klima- und Energiepaket März 2007:

• - 20% bis 2020 im Vergleich zu 1990
• - 30%, wenn andere auf vergleichbarem

Niveau mitmachen
• “Fair share” der Finanzierung



G 8 Heiligendamm, Juni 2007

• Max. + 2% 2050 Ziel – dank Deutschland 
wurde gewisse amerikanische
Unterstützung erreicht

• VN-Prozess als “Streckengleis”, nicht MEF



KOM Mitteilung September 2009
”A European Blueprint for the 
Copenhagen Deal”
• Finanzbedarf 100 Milliarden Euro/Jahr 2020 

für Reduktions- und Anpassungs-
maßnahmen in den Entwicklungsländern

• Gesamtumfang der erforderlichen
internationalen Unterstützung 2020 
zwischen 22 und 50 Milliarden jährlich

• 2010-2012 ”Schnellstart”-bedarf 5 bis 7 
Milliarden Euro jährlich.



Umweltrat 21. Oktober 2009

• Langfristiges Ziel der EU 2050 – 80-90 % 
Treibhausgasreduktion im Vergleich zu 1990. 

• Flug- und Seeverkehr – 2020 20 % im Vergleich zu 1990. 
• EU erwartet, dass Industrieländer bis 2020 25 bis 40 % 

Reduktion erreichen, und Entwicklungsländer 15-30 % im
Vergleich zum ”Business as Usual”. 

• Klärung der Positionen der EU in bezug auf nachhaltige
Waldbewirtschaftung.

• Ungenutzte zugeteilte Emissionsrechte im Rahmen des 
Kyoto-Protokolls (AAUs) dürfen nicht die 
Umweltwirksamkeit des COP 15-Abkommens 
beeinträchtigen. 



Europäischer Rat 29.-30. Oktober

• Noch keine vollständige Unterstützung der 
Zahlen aus der September-Mitteilung der 
Kommission im Europäischen Rat 

• Lastenteilung innerhalb der EU wird in 
Sondergruppe unter EFK (ECOFIN) 
diskutiert



Sonderumweltrat 23. November

• Vorträge von COP 15 Vorsitzender
Hedegaard und UNFCCC/de Boer

• Wie kann die EU mehr Druck ausüben, um
COP 15 zu einem Erfolg zu machen?



Drittländergipfel; Hauptthema Klima

• EU – Südafrika 6. September
• EU – Brasilien 10. Oktober
• EU – USA 3. November
• EU – Indien 6. November
• EU – Russland 18. November



Europäischer Rat 10.-11. Dezember

• ”Take all necessary decisions to contribute
to a succesful outcome” of COP 15

• - 20 oder - 30 %?
• Lastenteilung? 



EU Working Party on International 
Environment Issues (WPIEI) Climate
Change 
• Tagt unter Leitung des Ratsvorsitzenden

vor und während UNFCCC Sitzungen
• Wird unterstützt von 11 Expertengruppen

für z.B. Finanzfragen, Technologie, 
Anpassung, Emissionshandel, Wälder, etc.



Umweltrat 22. Dezember

• Was nach COP 15?



Informationsplattform der
Ratspräsidentschaft

Weitere Informationen zur schwedischen
EU-Ratspräsidentschaft finden Sie auf der

Homepage

se2009.eu


